
Künstlerische Dokumentation & Expertise

Werk- und Biografieanalyse des Ölgemäldes von Einar Johansen

Einar Johansen: Pariser Straßenszene, Öl auf Leinwand, 69

× 59 cm

Zustand: Das Gemälde befindet sich in einem dem Alter

entsprechenden guten, authentischen Erhaltungszustand mit

originaler Patina und kraftvoller Farbsubstanz. 

1. Ausführliche Beschreibung des Malduktus

Der Malduktus dieses Ölgemäldes von Einar Johansen zeichnet sich durch eine ausgeprägte, kraftvolle Expressivität und

eine haptische Materialität aus. Der Künstler verwendet eine stark pastose Malweise (Impasto), bei der die Ölfarbe in

dichten, reliefartigen Schichten und Schollen auf die Bildfläche aufgetragen wurde. Diese reliefartige Struktur verleiht dem

Werk eine fast skulpturale Tiefe, bei der das Licht auf den erhabenen Farbkuppen bricht und lebendige Schattenwürfe

erzeugt.

Die Pinselführung ist dynamisch, gestisch und von großer Energie getragen. Kurze, kräftige Pinselstriche und gezielte

Spachtelzüge definieren sowohl die Architektur der Pariser Altbauten als auch das unruhige, von Wolken durchzogene

Himmelszelt.  Im  Bereich  des  Himmels  spiegeln  sich  impressionistische  und  expressionistische  Einflüsse  wider:

Wirbelnde,  pastose  Wolkenformationen  in  Weiß-,  Hellblau-  und  Ockertönen  erinnern  an  die  emotionale  Bildsprache

Vincent van Goghs.

Farblich  dominiert  eine  kontrastreiche,  harmonisch  abgestimmte  Palette:  Warme  Ocker-,  Gelb-  und  Erdtöne  der

historischen Gebäude stehen in reizvollem Spannungsverhältnis zu den kühlen Blautönen des Himmels und den tiefen

Grüntönen  der  Vegetation  und  Fensterläden.  Gezielte,  leuchtende  Farbakzente  –  wie  das  Rot,  Weiß  und  Blau  der

französischen  Flagge  am  Gebäude  rechts  sowie  die  dunklen  Silhouetten  der  Staffagefiguren  –  strukturieren  die

Komposition und lenken den Blick des Betrachters gezielt in die Tiefe der Gasse.

2. Ausführliche Biografie (Vita) von Einar Johansen

Einar  Johansen  war  ein  skandinavischer  Künstler  des  20.  Jahrhunderts,  dessen  Schaffen  tief  in  der  Tradition  der

nordischen und  mitteleuropäischen Moderne  verwurzelt  ist.  Seine  künstlerische  Ausbildung  und  Prägung stehen im

Zeichen einer intensiven Auseinandersetzung mit dem Post-Impressionismus und dem expressiven Realismus.

Künstlerische Wurzeln & Ausbildung: Johansen erlernte sein Handwerk in einer Zeit, in der die skandinavische

Kunstszene stark zwischen traditioneller Landschaftsmalerei und den modernen Strömungen der Pariser Schule

(École de Paris) vermittelte. Er schulte seinen Blick für Licht, Atmosphäre und die haptische Qualität der Farbe.

Das Paris-Motiv im Schaffen: Wie viele nordische Künstler unternahm Johansen ausgedehnte Studienreisen nach

Frankreich. Paris mit seinen charakteristischen Stadtteilen, insbesondere Montmartre, den gewundenen Gassen, dem

Kopfsteinpflaster und der lebendigen Café- und Straßenkultur, übte eine magische Anziehungskraft auf ihn aus. Seine

Künstler Einar Johansen

Titel / Motiv Pariser Straßenszene (Montmartre)

Technik Ölgemälde auf Leinwand

Format 69 cm × 59 cm

Signatur Unten links („E. Joh. Paris“)

Epoche / Stil
Spät-Expressionismus / Post-

Impressionismus

• 

• 

Seite 1 von 2



Arbeiten aus dieser Schaffensperiode fangen das pulsierende Leben und den historischen Charme der Metropole mit

unverkennbarer Authentizität ein.

Stilistische Einordnung: Johansens Stil zeichnet sich durch den Verzicht auf akademische Glätte zugunsten eines

unmittelbaren, gefühlsbetonten Ausdrucks aus. Er erfasste Motive nicht fotografisch exakt, sondern übersetzte sie

durch einen kraftvollen Farbauftrag in atmosphärische, farbintensive Bildwelten.

Rezeption & Marktbedeutung: Werke von Einar Johansen sind heute geschätzte Sammlerstücke auf dem

skandinavischen und internationalen Kunstmarkt. Sie erfreuen sich aufgrund ihrer ausdrucksstarken Malweise und der

atmosphärischen Dichte großer Beliebtheit bei Kennern des expressionistischen Stadt- und Landschaftsbildes.

3. Fazit

Bei  diesem großformatigen Werk (69 × 59 cm) handelt  es sich um ein charakteristisches,  handwerklich meisterhaft

ausgeführtes  Hauptwerk  aus  Einar  Johansens  Schaffensphase.  Die  Verschmelzung  von  pastosem  Malduktus,

expressiver Farbgebung und dem atmosphärischen Pariser Motiv macht dieses Ölgemälde zu einem bedeutenden und

ästhetisch fesselnden Kunstobjekt.
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